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Es wird keine Privatisierung der Trinkwasserversor-

gung geben.  Die EU-Kommission musste nach langer 
Gegenwehr dem Druck der Politik nachgeben und hat 
ihren Vorstoß zurückgenommen, Trinkwasser wie jede 
andere Handelsware zu behandeln. 
 
CSU-Chef und Ministerpräsident Horst Seehofer: 
„Trinkwasser ist keine Ware, sondern unser Lebens-
mittel Nr. 1. Die hervorragende Qualität unseres Was-

sers in Bayern muss erhalten bleiben.“ 

 

CSU-Generalsekretär Alexander Dobrindt: “Zur Abwen-

dung der Zwangsprivatisierung war eine harte Gangart 

gegenüber Brüssel unausweichlich. Unsere Linie wurde 
bestätigt: Wir brauchen nicht mehr, sondern ein bes-
seres Europa. Daseinsvorsorge muss kommunal blei-

ben.“ 
 
CSU ist Anwalt der Kommunen 

Die CSU garantiert den Kommunen auch für die Zu-
kunft, dass 

 wir alles dagegensetzen werden, wenn die EU-

Kommission unsere Kommunen gängelt und 
versucht, ihnen etwas vorzuschreiben. 

 Daseinsvorsorge und Trinkwasserversorgung in 

kommunaler Hand bleiben. 
 
 
 

 
: 

Hintergrund 

Die EU-Kommission plante eine sogenannte Konzessi-
onsrichtlinie, die die Privatisierung der Trinkwasser-

versorgung vorsah. Die bewährte bayerische kommu-
nale Trinkwasserversorgung wäre für internationale 
Großkonzerne geöffnet worden. Dies hätte zu Preisstei-
gerungen und Qualitätsverfall im Trinkwassersektor 
führen können.  
 
Widerstand Bayerns 

Die CSU hat auf allen politischen Ebenen und in direk-

ten Gesprächen gegen die EU-Pläne für eine Zwangs-
privatisierung der Trinkwasserversorgung gekämpft.  
Unser Widerstand war erfolgreich. Der Bereich Wasser 
wird aus dem Anwendungsbereich der Konzessions-
richtlinie herausgenommen. Damit ist unsere Maximal-
forderung erfüllt worden. 
 
CSU-Generalsekretär Alexander Dobrindt: „Brüssel 

musste einsehen, dass wir uns nicht vorschreiben lassen, 

wie die Trinkwasserversorgung in Bayern auszuschauen 
hat. Unsere Kommunen können am besten für sauberes, 

gesundes und sicheres Trinkwasser sorgen.“ 

 WIDERSTAND DER CSU WAR ERFOLGREICH 

BAYERISCHES TRINKWASSER BLEIBT IN BAYERISCHER HAND 
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